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LANDKREIS
REGENSBURG FISCHERSTECHEN

Der jüngste
Teilnehmer gewann

einen Pokal.
➤ SEITE 37
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FESTUMZUG
Auch die Kinder
sind beim
SünchingerMarkt

dabei. ➤ SEITE 36
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Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKEN- (0941) 19222
TRANSPORTE (0941) 19777
GIFTNOTRUFNÜRNBERG

(09 11) 3 98 24 51

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST:
Von heute 13 Uhr, bis Donnerstag, 8
Uhr. Bei dringenden Krankheitsfällen
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter der Tel. (0 18 05) 19 12 12 er-
reichbar.
NOTDIENSTAPOTHEKEN:
➤ Nördlicher und östlicher Land-
kreis:Neue Apotheke,Wenzenbach,
Tel. (0 94 07) 95 76 10 und Hof-Apo-
theke,Wörth/D., Tel. (0 94 82)
9 03 93.
➤ Westlicher Landkreis: Stadt-Apo-
theke, Parsberg, Tel. (0 94 92) 50 50
undMarien-Apotheke, Sinzing, Tel.
(09 41) 3 13 00.
➤ Südlicher Landkreis:Moritz-Apo-
theke, Neutraubling, Tel. (0 94 01)
9 30 30 und St. Georg-Apotheke,
Sünching, Tel. (0 94 80) 3 15.
E.ON BAYERN Störungsannahme:
0180/ 4 19 20 91.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

POLIZEIBERICHT

Einbruch in Firmen
PENTLING. Ein Einbruch in eine Groß-
berger Firma wurde am Sonntag-
abend der Polizei gemeldet. Nach
ersten Ermittlungen drangen unbe-
kannte Täter durch ein eingeschlage-
nes Fenster in die Firma und von dort
aus in zwei weitere im Gebäude
untergebrachte Firmen sowie eine
Praxis ein. Die Täter brachen zahlrei-
che Türen und Mobiliar auf und
durchsuchten die Räumlichkeiten.
Bislang fehlen mehrere Fahrzeug-
schlüssel, PCs und Laptops sowie ein
mittlerer Geldbetrag. Feststeht, dass
den Firmen ein relativ hoher Sach-
schaden entstand. Hinweise zur Tat,
die im Zeitraum vom Samstag, 14
Uhr, bis Sonntag, 19.45 Uhr, began-
gen wurde, nimmt die PI Neutraub-
ling, Tel. (0 94 01) 9 30 20 entgegen.
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HEUTE

REGENSBURG. Die Kreisgruppe Regens-
burg des Bayerischen Jagdverbands
veranstaltet wieder einen Kurs für an-
gehende Jäger. Die Ausbildung be-
ginnt nach Mitteilung des BJV mit
einer Informationsveranstaltung am
10. September um 10 Uhr im Ausbil-
dungsraum im Gewerbepark D30 in
Regensburg. Die Kursabende finden je-
weils dienstags und donnerstags von
19 bis 22 Uhr statt und umfassen 126
Stunden theoretischen Unterricht in
Waffen, Wildbrethygiene, Wildbiolo-
gie, Gesetz, Praxis, Hunde, Hege und
Naturschutz und Land- und Waldbau
sowie einen Fallenkurs. Dazu kom-
men 64 Stunden praktische Ausbil-
dung. Voraussichtliche Prüfungster-
mine für das „Grüne Abitur“ sind im
März 2012. (wi)

WiederKurs
für Jungjäger
WAIDWERKDie Ausbildung be-
ginnt am 10. September.

LANDKREIS. Bei der ersten Kreisvor-
standssitzung der Frauen-Union Re-
gensburg-Land, würdigte Kreisvorsit-
zende Sylvia Stierstorfer einige Mit-
glieder für ihre langjährige Übernah-
me von Ämtern. Bei den Neuwahlen
kandidierten drei Ortsvorsitzende
nicht mehr. Demnach legte Michaela
Buchner nach 14-jähriger Tätigkeit als
Ortsvorsitzende von Schierling ihr
Amt nieder. In Köfering stellte sich Jo-
hanna Kremerskothen nach sechs
Jahren nichtmehr zurWahl.

Nach sechsjähriger Tätigkeit als
Ortsvorsitzende der FU Regenstauf
stand auch Rosina Brendel nicht
mehr zur Verfügung. Michaela Nie-
bler, die für die Betreuung der Presse
und derHomepage zuständigwar, zog
sich ebenfalls zurück. Nach zwölf Jah-
ren als Schriftführerin des Kreisver-

bands legte Marianne Prechtner ihr
Amt nieder. Sie hatte die Frauen auch
bei vielen Aktivitäten und Reisen tat-
kräftig unterstützt. Stierstorfer dank-
te den Damen mit Blumen für die en-
gagierte Arbeit in den Ortsverbänden
und ihren Einsatz in der Kreisvor-

standschaft der Frauen-Union. Sie
freute sich, dass sich Frauen gefunden
haben, die die Arbeit auf Ortsebene
weiterführen und ihre Ideen auch in
die Kreisvorstandschaft einbringen.

Den Neugewählten gratulierte Syl-
via Stierstorfer und freut sich auf die

künftige Zusammenarbeit. Es sind Si-
mone Dechant (Regenstauf), Gunda
Dirmeier (Köfering) und Irmgard
Massinger (Schierling). Die Kreisvor-
sitzende zeichnete Paula Beutl für
ihre mehr als 20-jährige Tätigkeit als
Protokollführerin des Kreisverbands
aus. Ein Dankeschön richtete sie auch
an Josefine Seidl, die seit 20 Jahren als
Schatzmeisterin für die Kreis-Frauen
tätig ist. Irmgard Inwald, die den Orts-
verband Bach seit 30 Jahren führt,
wurde ebenfalls geehrt.

MdL Sylvia Stierstorfer lobte das
Engagement und hob hervor, dass
durch die FU die Stärkung der Frau in
der Politik einen wesentlichen Auf-
schwung erreichte. Dies spiegelt sich
auch in Zahlen wider: Die Frauen-
Union Regensburg-Land ist mit 908
Mitgliedern der zweitgrößte Kreisver-
band in ganz Bayern. Als weiteren Er-
folg können die Frauen des Kreisver-
bands verbuchen, dass sie in den letz-
ten beiden Jahren 49 Frauen neu für
die Frauen-Union angeworben haben.

Lange Zeit erfolgreicheArbeit vorOrt geleistet
PARTEIENDie Frauen-Union
Regensburg-Land ist in Bay-
ernmit an der Spitze.

Die verdienten Mitglieder der Kreisvorstandschaft Foto: FU

SINZING. Rund 3000 Besucher erwar-
ten der Sportclub Sinzing und die Ge-
meinde zum Zieleinlauf desMZ-Land-
kreislaufes am 17. September auf dem
Sportgelände an der schwarzen Laber.
Der SC und die Verantwortlichen im
Rathaus sehen der Großveranstaltung
mit Freude und Spannung entgegen,
sind sich Franz Schöppl, SC-Vorsit-
zender und Bürgermeister Patrick
Grossmann einig. „Der SC hat die
Chance, sich der MZ als geeigneter
Partner zu präsentieren und seine
Eigenschaften als guter Gastgeber zu
beweisen“, sagt Schöppl. Bürgermeis-
ter Grossmann betont: „Wir zeigen
unsere schöne Gemeinde gerne her,
auch wenn der Besuch der vielen Gäs-
te in kürzestem Zeitraum eine logisti-
scheHerausforderung ist.“

Spontane Zusage

Für die Sinzinger begann alles beim
Zieleinlauf 2011 in Lappersdorf, als
Bürgermeister Grossmann – selbst ak-
tiver Teilnehmer – gefragt wurde, ob
Sinzing sich bereit erklären würde,
mitzumachen. Ein kurzer Anruf beim
SC-Boss genügte. Schöppl sagte spon-
tan zu und ein neuer Zielort war ge-
funden. „Ich habe sofort unsere Abtei-
lungsleiter informiert und erhielt
auch dort sofort die Zusage auf Unter-
stützung“, lobt Schöppl.

Der SC stellt Flächen und Einrich-
tungen zur Verfügung und unter-
stützt den Veranstalter. Im Detail
heißt das, die Infrastruktur, Sport-
platz, Umkleiden, Duschen, Büroräu-
me für Veranstalter und Zeitmessung,
VIP-Parkplätze bereitzustellen und
für Rettungswege zu garantieren. Per-
sonelle Herausforderungen werden
die zeitgerechte Verpflegung aller Be-
sucher sein, Hilfe bei der Zeitmes-
sung, das Parken auf dem Sportgelän-

de zu regeln und die auch für zusätzli-
che Toiletten zu sorgen. Eine kurzfris-
tige Änderung im Ablauf sorgt für
eine neue Herausforderung. Die ur-
sprünglich in der Schulsporthalle ge-
plante Siegerehrung und Abschluss-
feier findet nun in einem etwa 2500
Besucher fassenden Zelt statt. „Dank
an die E.ON, die kurzfristig die Strom-
versorgung zusagte“, lobt Schöppl.

150 Helfer des SC im Einsatz

Auf rund 150 Mitarbeiter schätzt
Schöppl sein Team. Ein besonderes
Lob hatte er für Schatzmeister Alfred
Lechermann bereit, der immer dabei
ist und Ansprechpartner für MZ und
Gemeinde ist. Für den sportlichen
Teil zeichnet Alfred Fleischmann ver-
antwortlich. Immerhin stelle der SC

fünf Teams, die sich zur Zeit jeden
Samstag beim Lauftreff trainieren.

Die Lösung der Parkplatzfragen
sieht Bürgermeister Grossmann als
weitere Herausforderung. Derzeit ge-
be es Verhandlungen mit der Erben-
gemeinschaft Poschenrieder, die even-
tuell ein Grundstück an der Staats-
straße zum Parken zur Verfügung
stellen könnte. Ob eine Einbahnstra-
ßenregelung zum Sportgelände mög-
lich ist, sei noch nicht endgültig ge-
klärt. Die Feuerwehr ist bei Parkplatz-
undWegeeinweisung gefordert.

„Auf jeden Fall ist für die Anwoh-
ner mit Engpässen zu rechnen“,
meint Grossmann, der zugleich an die
Besucher appelliert, möglichst Fahr-
gemeinschaften zu bilden. Der Bau-
hof werde den SC auf jeden Fall perso-

nell und mit Gerätschaften beim Zelt-
aufbau und dem Aufbau der Stände
unterstützen. Beim Abbau sehe er
Probleme, da zeitgleich in der Folge-
woche der Probelauf für den Aufbau
der mobilen Elemente des Hochwas-
serschutzes anstehe, so Grossmann.

Grossmann und Schöppl sind sich
einig in ihrem Ziel, denMitmachpreis
des Veranstalters gewinnen zu wol-
len. Grossmann startet selbst und hat
zwei Teams organisiert. Da auch die
übrige Gemeinde nicht untätig blieb
und mit den fünf SC Teams von
Feuerwehr Kleinprüfening, dem Blas-
orchester Sinzing, den Eilsbrunner
Eisenmännern und Gazellen bis zu
den AltenHerren Viehhausen etwa 15
Gemeindeteams angemeldet sind,
sollten die Chancen dafür groß sein.
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VON DIETERWAEBER, MZ

FREIZEITDer Sportclub und
die Gemeinde Sinzing fie-
bern dem Landkreislauf ent-
gegen. Die Veranstaltung
wird eine logistischeHe-
rausforderung für den Ort.

StarternoptimalenZieleinlauf bieten

Beim Lauftreff zur Vorbereitung auf den Landkreislauf starten die Sinzinger vor dem Rathaus. Foto: Waeber
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DER LANDKREISLAUF

➤ Veranstalter ist die MZ in Koopera-
tionmit den, die Strecke tangierenden
Gemeinden.
➤ Start ist in Großberg.
➤ 1. Ziel Etterzhausen (11,7 km); Nächs-
ter Zielort ist Pielenhofen nach 8,2 km;

Bis Kallmünz sind es 9,8 km, Dinau wird
nach weiteren 6,8 km erreicht, Die 5.
Etappe geht nach Oberpfraundorf (6,3
km), Dann kommt Beratzhausen nach 8
km und weiter geht es nach Laaber
(10,4 km); Weitere 6,7 km führen nach

Deuerling, dem nach 5,5 km Schönho-
fen folgt.
➤ Nach acht Kilometern wird der Ziel-
ort Sinzing erreicht.
➤ Info:Weitere Informationen unter
www.landkreislauf-regensburg.de (ldw)


